
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Kalendarium

urn:nbn:de:bsz:31-354344

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-354344


̃

‚

öf

Stand der Sonne unddes

Montag
Dienſtag

Mittwoch
Donnerſt .

Freitag
Samſtag

10

11 Hyginius
12 Reinh . , Tacit .
13 Hilarius , L.

14 Felir
15 Maurus
16 Marcellus

Aga . Gerf . Fel .
Aſarias
Felir , Prieſter
XX Tag , Hil .
Joh . Col .
Marcellus

Mittwoch
28 Karl

5 .
Katboliſch :

27 Joh . Chr. , Karol .

29 Valeria , R.
30 Adelg . Mar .

31

3.
Sbangeld : Naltß , 12 , 550

J. Katboliſch : Job. 2, 1⸗11 . ( Röm . 12, 616 . )

17

Montag 18 Prisca Prisca , Ignat .
Dienſtag 19 Sara , Martha Canutus

Mittwoch 20 Fabian Sebaſt . Fabian Seb .

Donnerſt . 21 Agnes Agnes
Freitag 22 Vincentius Vincentius

Samſtag 23 Emericus Mar . Verm .

4 Evangeliſch : Joh . 5, 38⸗47 .
„ Katboliſch : Maith . 8, 1⸗13 . ( Röm . 12, 17⸗21 . )

2⁴

Montag 25 Pauli Bekehr . Pauli Bekehr .
Dienſtag 26 Polycarpus Polycarpus

Joh . Chryſoſt .
Karl

Franz S . Ag.
Adelgunda

Evangeliſch : Job . 7,14⸗18 .
Matth . 8, 2327 . ( Röm . 13, 8 ⸗16. )

Aiee

e

4

Evangeliſcherund Katholifcher
Tage. L. Mondes .

Freitag 1
9

Die Sonne tritt in das Zeichen des Waſ⸗

Samſtag 2 Abel , Seth Maccarius Aſermanns am 20. um 4Uhr 13 Min . Morg .

Evangeliſch : 1,530 .
1. Kacchſc Walih. 2, 19⸗23 . (Gal . 4, 17 . ) SVollmond den 7. um3 Uhr 31

Minuten Abends . Erdnähe am 7. um 6
3 Uhr Morgens .

Montag 4 Iſsabella, E. Titus B. ＋
Dienſtag 5 Simeon , Emma Thelesphorus 1 W5 den 14. um 1 Uhr4
Mittwoch 6 Erſch . Chriſti *

ie

Donnerſt . ] 7 Lucianus Raym . Iſidor 5 S Neumond den 22 . um 5 Uhr 40
Freitag 8 Erhardus Severinus KrMinuten Abends , unſichtbare Sonnen⸗

Samſtag 9 Martial Martial , Jul . e8 finſterniß . Erdferne am 20 . um 4 Uhr

Tbangeliſch : Sul . , 14 . 4
— [ Morgens .

T. Katholiſch : Luk. 2, 42⸗52 , ( Köm . 12, 1⸗8. ) J Erſtviertel den 30. um 11 uhr 33
Minuten Morgens .

Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang. Tageslänge .
Den Uhr Min. Den Ubhr Min . ] Den St . Min.

3. 7 3. 4 14 3. 8 19
10. 71 53 10. 4 23 10. 8 30
17. 7 40 17 . 1 2 17. 8 8
24. 1 42 24. 4 44 24. 9 2
31. 7 9 1835 31. 4 53 31.

Witterung nach der Erfahrung .
Dritter und kälteſter Wintermonat . An⸗

fangs meiſt trüb mit Schnee dis 10. ; dann
ſtrenge Kälte bis 16. ; darauf warme , tauer de
Winde und Sturm bis 21. ; noch inmal fäl⸗
ter gegen den 26 . ; dann milder mit wechſeln⸗
der Witterung ; Schluß wieder kalt .

Wetter⸗ und Volksregeln .
„ Wenn die Tage langen , kommt die Kälte

gegangen . “
„Vincenzen⸗Sonnenſchein , bringt viel Korn

und Wein . “
„ Iſt auf Pauli⸗Bekehrungstag das Wetter

ſchön und kiar , ſo iſt ein gutes Jahr zu hoffen . “
„Iſt der Anfang und das Ende ſchön , ſo be⸗

deutet es ein gutes Jahr . “

Erklärung : Nimmt man bierbei ſchö⸗
nes Wetter für kaltes Wetter , ſo bedeuten die
Regeln : Heitere Kälte im Anfange und beſon⸗
ders in der letzten Hälfte des Januar läßt ein
gutes Jahr boffen . Dies iſt auch richtig , denn
in dieſem Falle ift der Januar , was er ſeyn ſoll .
Auf den Tag ( 22. 25 . ) geſehen , treffen die Re⸗
geln in 100 Fällen 55 mal ein .

Den 3. Enoch ; Genovefa . — 10. Pauli Einſ . — 17. Antontus . — 24. Thimotheus . — 31. Virgil , Petrus Nol .



Evangeliſcher und Katholiſcher N Stand der Sonne und des

Tage . 2 Mondes .

„ Brigit . ie Sonne tritt in das
Zei ˖

Donſeh, 2 Munn Mengang . e W
ee

Mittwoch 3 Blaſius Blaſius
Donnerſt . 4 Veronica , Cleoph Veronica ＋ —

Freitag 5 Agatha Agatha eefinſterung . Erdnähe am 4. um 4 Uhr Ab.

Samſtag 6 Dorothea Dorothea ( Letztviertel den 13 . um 7 Uhr 13

ö

6. Evangeliſch : Joh . 9, 1⸗38 Minuten Morgens .
Katboliſch : Matth. 20, 1⸗16 . ( Cor . 9, 24⸗27 . u. 10, 1⸗5. 435 —

GNeumond den 21. um 11 Uhr 54

7 Minuten Morgens , macht eine unſicht⸗

Montag 8 Salomon Joh . v. Math . AEbare Sonnenfinſterniß . Erdferne am 16 ,

Dienſtag 9 Apollonia Apellonia Faum 6 Uhr Abends .

Mittwoch 10 Scholaſtica Scholaſtica NJ Erſtviertel den 28. um 8 Uhr36
Donnerſt . 11 Euphroſina Euphr . , Deſid . Minuten Abends . ̃

Freitag 12 Culalia Eulalia , Lud . 3 Sonnen - Auf - und Unlergang . ] Tageslänge .
N

Samſtag 13 Caſtor , J . Jordan , Ven . 9. 8 Den uieme . Ben uir lig . DenSg W. .
Wangeliſch Job- II , 1⸗J5 .
Kalhollſh L. 8, 4 . 15 .( 2Cor. 11, 19-33. u. 12,1⸗9 . 14. 1 014 . 5 9 ( 4. 10 „0

— ＋ꝛ . — —

60 —3 5
49 51. 5 11 21. 10 22

. 6 37 28. 5 23 [28. 10 46
4 1

Vontag 15 Fauſtin Fauſtinus 82 Witterung nach der Erfahrung .

Dienſtag 16 Juliana , Oneſi . Juliana WMl. Vierter Wintermonat . Fängt mit Kälte an ;
Mittwoch 17 Donatus Conſtantin ldann vom 4. bis 9. Thauwetter mit Schnee, Re.
Donnerſt . 18 Concordia Gab . Simeon B . 1n

1 boen wiederg 1m 18 . 510 22 .
13. bis 17. , milder wird es vom 18. dbis 22 .

Freitag 19 Suſanna , Gub . Conrad , Manſ . ſmit einigen ſchönen Tagen ; gegen den Schluß

81 20 Eucharius Eleutherius , EFuid mu Schrer⸗

Cvangellſch : Iut . 19, L 10 .
8. Anthoilſch Luk. 18, 31⸗43 . ( 1Cor . 13, 1⸗130

Wetter⸗ und Volksregeln.
7

1 *5 laaef 5 8 Lichtmeß ſingt , ſo
n lange ſchwe e hernach. “

Wonlag e Pelui Sthl . E Petr Stuhll . 2 19 W5
00

23 3 Faſtnacht 23 4 8 Ecznrichin , deſ
ittwoch 24 Aſch. Mittwoch Aſch. Mittw . 888 des Februar umſo mehr in der zweiten Hälfte

Donnerſt. 25 Neſtor Victorin fN *3 behauptet , je wärmer es in der erſten

Freitag 256 Victor Edilbert „Petrt Stuhlfeier kalt , die Kälte noch län⸗
Samſtag 27 Alerander Alexand eee

57 . Tfll . 2 ff . 20

rander Ean bricht ' s Eis , find ' t er keins , ſo

vangeliſch : atth . 20, 17⸗23. macht er eins . “
9. Katholiſch : Matth . 4, 1⸗11 . (2Cor . 6, 110 . Erklärung . Eineſpäte Kälte im Februat6

82 A
RNach den Beſtimmungen der General⸗Sonode vom Jahr 1834

ſteßt es den evangel . prot . Geiſtlichen frei, ob ſie zum erſten Advent
d . J . über die bier angegebenen Evangelien oder über ſelbſigewählte Terte predigen wollen . Die Texte über die Lach⸗

mittagspredigten ſind immerwährend ( durchs ganze Jahr ) frei gegeben .

4
ſetzt ſich in das erſte Drittel des Märzes ge ' ne
fort . Gegen den Schluß des Februar ' s löst fich
indeſſen das Eis der Fluſſe nach hartem Winter
auf . Auf einen milden Februar folgen in 1Fällen 59 ſtrenge März .

24. Matthias . — 28. Alexander .

Den 7. Richard ; Romuald .— 14. Valentin . — 21. Eleonora ; Felir . — B . Reinhardus ; Florentin , Gerh .—

2

2

Lung
Duufag
Mttwoe
Dulerſ

Nugg
OWI

Mang
Da
Mtwe
Donner

Feutnt
8

Och

12

22
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Tage .

ſch 2 Stand 5
Sonne und ds

ͤ Mondes

mfiſg , Montag 1 Albi nus Albinus , Don Die 5

Die

on . ie Sonne trit
7 —

Dienſtag 2 Sinlicius Simplicius . dese am 20. un 60 5Nn 0

Mittwoch
3 Kunigunde —

Frühlings Tag⸗ und Nachtgleiche.
en

Abends.

948
i

2285

* 4 Adrian Adrianus eO Vollmond den 7. um2 Uhr 10

Freitag 5 Friedrich
FTriedri Minuten Abend

8

Samſt
1

Friedrich , Euſ .
8. Erdnähe am 4. um

Samſtag 6 Friederike Lucian , Fried .
en

F
( Letztviertel den 15 . u 5

Katholiſch : Matth . 17, 1⸗9. ( 1 Theſſ . 4, 1 - J . Minuten Morgens. 5

7
UR Uhr Midagss.

16 .

Montag 8 Phi
GS N

Mi
ilemon oh . de

Neumond den 23 . um

6 9 40 Ritter 855 85 16 Minuten Morgens .

A5l36
10 Gajus 40 Märtyrer 8 Erſtoiertel den 30 . um 3Uhr 32

onnerſt. 11 Roſina Roſina 888 Min. Ab. Erdnähe am 31. um 3Uh Abds .

Suenng 12 Gregorius Gregorius 3ʃ5
i0 Tagelänge

amſtag 13Ernſt , Euph . Deſiderius 2 Ai 5 e

II . Coangcſich : Juß .

free . 9. 25 365
1 0

11 . Katboliſch : ul . 11, 1428 . CEbber 5,1 - 92 8 6 8 6 1 24. 1 2

14

1
28 . 6 14 28 . 12 28

9
5 ri

Witt⸗ 5
1

Montag 15 Chriſtoph Longinus 2 Bänſte Wiutrnondtde
Dienſtag 16 Henriette Heribert betker und trocken , daun A e

N ittwoch 17 Gertrud Gert . , Patric . Æ —
mit Schnee oder Regen ,beſondersftür⸗

Donnerſt . 18 Anſelm Anſelm 5
414

80 15mitunter Eis

Freitag 19 Joſeph
une

ee

Samſtag J20 Hub. , Emanuel Joachi
nm, drgen en en 21 . 5 poch zon W dun Rn

ieee
oachim E Erde wieder abwveHhetnbe, mitunit

Wit⸗

12 . Lannlih J0h. C. . 15. ( G0l . 4 2.
L

Hcich
*

i

ii
al . 4, 2 . 31 .

f

— Wetter⸗ und Volksregeln .

21 bl 84
das Wetter auf die 40 Ritter iß , ſo

Wontag 22 Caſimir , Lea Oktavian

Dienſia 2e Eberhad ( r
Bictorian : ſeder dochum

Mittwoch 24 Gabriel 7 Schm . Mar . 85 10 gibt dem Uebergange von der Win⸗

Donnerſt . 25 Mariä Verk .
Ean kibt orſchen ll di Ne en lohenen

Freitag 26 Immanuel Immanuel
6⁴

4 2 15
agel in 100 Fällen

Sam 2
0

„. arik Verkündigung⸗Tag
ſchön !

Saaltog⸗
7Ruprecht Rupert, Ludg. XK rein , ſo ſoll das Jahr ſehrſenchtbch 1

2
le

— — — welcherallerdings zu den Beding
ein ,

5 8

＋ fru 0 W9W 5
edingungen

A ,
„März, der Lämm f R

Dienſich 3 A 15 Mechtildis ſe wieder in dieStill.“
chert ; Awril , kreibt

Mitt
9 uirin , 7 Quirinius Bemertung : Aufeinen milden März

2
ittwoch 31 Balbina Balbina ＋

ein milder April ; in 100
5

Der 3. Kunigunda . — 7. Felicitas ; Jeliclt Per pet .— 14. Zacharius ; t . —214.
179

Iue ; Priſcus .

5 4 Zacharius ; Mathildis . —
21 Benedikt . — 28. Mal⸗



Tage .

CvangeliſcherundKatholiſcher
—

Stand der Sonne unddes
Mondes .

Donnerſt .
Freitag
Samſtag

14 .
238

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag
Samſtag

15 .

el

1 Hugo
2 Theodoſia
3 Darius

Evangeliſch : Joh . 17, 6⸗26 .
Matth . 21, 1⸗9. ( Phil . 2, 511 . )

4

5 Marimus
6 Irenäus
7 Lucretia
8

9

110 Daniel

Evangeliſch : Joh . 20 , 1⸗18 .
Katholiſch : Marc . 16 , 1⸗7. ( 1

Hugo Biſch .
Franz v. P.

Reinhard

Vincentius

Celſus
Cöleſtin , Luer .

Gründonnerſt .
Charfreitag
Czechiel

Cor . 5 , 1 . 89

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag
Samſtag

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag
Samſiag

17 .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag

Evangeliſch: Matth . 7 711 .
Katholiſch : Joh . 10 , 11⸗16 . ( i .

11

12

13 Patricius
14 Tiburtius
15 Olimpia
16 Aaron
17 Rudolph , Anicet .

16 Evangeliſch : Joh . 6, 35 40.
—atholi ſ0 Joh . 20 , 19⸗31 . ( 1

18

19 Hermogen
20 Sulpitus
21 Adolarius
22 Sother
23 Georg
24 Albertus

25

26 Cletus
27 Anaſtaſius U28 Vitalis
29 Sibilla

Creſcentia
Tiburtius

Anaſtaſia
Paternus

Rudolph

Joh . 5, 410 . )

Werner

Victor , Paph .
Anſelmus B .

Cajus , Lothar
Georgius
Fidelis Adelb .

Petri 2, 2125 . )

Cletus u. Mar .
Anaſt . Zitha J .
Vitalis
Petrus Mart .

30 Eutropius Catharina

Den 4. Ambroſius .— 8. Amankus A. ; Mar . in Aegypten .
Pabſt , Dan .— 12. Euſtorchius ; Jul . Zenobia Biſch.

E

EAA

RR

7

5

AE

Die Sonne tritt in das Zeichen des Stiers
am 20. um 7 Uhr 9 Minuten Morgens .

SVollmond den 6. um 2 Uhr 4
Minuten Morgens .

( Letztviertel den 13 . um 10 Uhr 38
Minuten Abends . Erdferne am 13 . um
10 Uhr Morgens .

Neumond den 21 . um 3 Uhr 5
Min Morgens . Erdnähe am 25 . um 12
Uhr Mittags .

qErſtviertel den 28 . um 9 Uhr 31
Minuten Morgens .

Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .
Den Uhr Min . Den Ubr Min . Den St . Min .

4. 31 4. 6 26 4. 12 52
11. 5 22 11.
18. 5 10 18. 6 50 18 . 13 40
25. 4 58 25. 7 f1i

Witterung nach der Erfahrung .
Erſter Frühlings nonat . Vom1. bis 4. wirdes wärmer ; dann gemiſcht , doch mehr ſchön bis

8. ; dann bis 12. reaneriſch und ſtürmiſch , dies
noch mehr bis 18, beſonders am 16. , mordefſchönes Wetter folgt , beſonders vom 20. dis 24. ;
Schluß trüb .

Wetter⸗ und Volksregeln .
„ Wenns dem Herrn Chriſtus ins Grab reg⸗net , gibt es einen trockenen Sommer . “

Erklärung : Geht nicht auf den Tag , ſon.dern bedeutet : Aufnaſſen April folgt ein trok⸗
kener Juni ; denn in 100 Fällen eines naſſen Ap⸗
riis folgen 57 trockene Jani .

„ Wenn der Palmiag hell und klar , wird es
geben ein fruchtbar Jahr . “

Erklärung : Geht auch nicht auf den Tag,
ſondern heißt ſo viel als : Auf trockenen April
folgt ein naſſer Junt oder Zuli oder überhauypt
ein naſſer Sommer ; in 100 Fällen 67 mal .

*„ Sanct Georg und Marx , drohen noch
Args . “

Bemerkung : Nach der Erfahrung iſtesvom 24. bis 27. April gerne noch einmal rauh
und katt .

—9 . Bogielaus ; Mar. Clara . — 11. Julius ; Leo
— 18. Ulmann ; Eduard . — 25. Markus Ev .

Waag
Nelag
Itpoch

Wherf.

Fteng
Emlag

A15

Maig
Dienag
Mroch
Dumueſ.

Frlig.
Suulag—

Eu
Aal—

Moa
Dienfa
Mtwo

EN
Nüg

E
1 —

wa
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Tage .

Evangeliſcher und Katholiſcher Stand der Sonne und des

Mondes .

Tamsag I Phiipyt Jakobt Fhiy JalobtR.SN
18. Evangeliſch : Marc . 8, 34⸗38 .

Katholiſch : Job . 16 , 16 - 23 . ( 1 Petri 2, 11⸗19 . )

2 * 8

Montag 3 1 Erfindung t Erfindung Nes

Dienſtag 4 Florian Flor . , Monica 38

Mittwoch 5 Gotthard Gotth . Pius V .

Donnerſt . 6 Dietrich Joh . v. d. Pf . 588
Freitag 7 Gottfried Stanislaus

Samſtag 8 Stanislaus Mich . Erſch . 1883
Tvangeliſch : Luk. 12 , 3238 .

8

19 . Lagellſ . Job . 10 , —14 . ( Jat . 1. 17 - 21 . 0 —

Wee 10

Montag 10 Gordian Anton Viſch .

Dienſtag 11 Louiſe , Mamert . Beatrir , Eric .

Mittwoch 12 Pancratius Pancratius 2

Donnerſt . 13 Emilie , S . Servatus
Freitag 14 Bonifaz Bonifacius , E . 22

Samſtag 15 Torquatus Sophia , T. B. 2

20 . Svangeliſc : Joh . I 13Z1 .

- Batholiſch : Joh . 16 , 23⸗30 . ( Jak . 1, 22 • 271 .

10

Montag 17 Torpetus Ubaldus B.

Dienſtag 18 Liborius Felir , Chriſch .

Mittwoch 19 Potentius Potentius Ifh .

Donnerſt . 20
Freitag 21 Prudens 8 Conſtantin N
Samſtag 2² Helene Julia , J . M

2¹ Cvangeliſch : Luk. t7 , 20⸗30 .

21 . Katholiſch : Joh . 15 , 26. 2 . u. 16,1 - 4 . ( 1Petri 4.7711.

25 8

Montag 24 Eſther Johanna 2

Dienſtag 25 Urbanus Urban , G. VII . S

Mittwoch 26 Beda Magdalena 8

Donnerſt . 27 Lucian 5 Eutropius
Freitag 25 Wilhem Germanus B.

Samſtag 29 Manil Marimilian IK

Evangeliſch

30

31Montag

22. Latholiſh : Joh .

Den 2. Sigmund ;
Berphard .— 23. Deſiderius ; De

Apoſtgeſch. 2, 1⸗18 .

Athanafius .

142. 23-1. (Aboftgeſc.24113 .

— 9. Hiob , Gregor ; Beatus . — 16. Per⸗
ſiderius B .— 30. Wigand ; Ferdinand . — 31 .

Die Sonne tritt in das Zeichen der Zwil⸗
linge am 21. um 11 Uhr 32 Min . Morgens .

SVollmond den 5. um 2 Uhr 39
Minuten Abends .
4 Uhr Morgens .

(Letztviertel den 13 . um 4 Uhr 57
Minuten Abends .

SONeumond den 21 . um 12 Uhr 17
Minuten Morgens . Erdnähe am 23 . um
3 Uhr Morgens .

JErſtviertel den 27 . um 3 Uhr 43
Minuten Abends .

Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang . ] Tageslänge .
Den Uhr Min . Den Ubr Min . Den St . Min.

n
9. 4 37 23 9. 14 46

16. 4 28 16. 7. 32 16. 15 4
23. 4 19 23 . 7 41 23. 15 22
30. 4 12 30 . 7 48 130. 15 36

Witterung nach der Erfahrung .
Zweiter Fröhlingsmonat . Die Wärme nimmt

zu vom1 . bis 3. ; dann Gewitter , trüb und kühl
bis zum 11. ; dann heiter und warm bis gegen
Chriſti Himmelfehrt ; darauf trüb und Regen
bis zum 21 . ; dann Zunahme der Wärme bei

Gewitter und Wind in den letzten Tagen .

Wetter⸗ und Volksregeln .
„Kein Reif nach Servaz , kein Schnee nach

Bonifaz . “
Bemerkung : In der Thot wurde auf

dem flachen Lande am 13. Mai 1840 der letzte
Reif , am 14. der letzte Schnee beobachtet .

„ Wenn Sanct Urban kein gut Wetter geit ,
wird er in die Pfützen g' leit . “

Erklärung : Wenn erft gegen den Schluß
des Monats Regen einfällt , dann zieht ſich das

Regenwetter in den Juni hinüber , was auch
der Erfahrung entſpricht .

„ Pangraz und Urbantag ohne Regen , folgt
ein großer Weinſegen . “

Bemerkung : In guten Weinjahren iſt

auch ſchon der Mai trocken und warm ; aber auf
100 trockene Mai folgen 76 naſſe Jani . Und

ohnedem trifft die Regel auf gerade dieſe Tage
in 100 Fällen nur 38 mal ein.

daher falſch , d. b. eine Ausnahme .

Peregrim ; Joh . v. Nep . — 20 . Athanafius ;
Petronella ; Creſcentia .

Erdferne am 11 . um

.

*

Die Regel iſt

——



undKatholiſcher Stand der Sonne und des

2
23. Katholiſch :

Evangeliſch : Matth . 28 , 18 ⸗20
f 1

Evangeliſcher

Tage . L. Mondes .

Dienſtag 1 Nicodemus Fortunatus 98 ] Die Sonne tritt in das Zeichen des Krebfet⸗
Mittwoch 2 Eugen, Marzel ten 5¹⁰ — 0 33 Som⸗

Donnerſt . 3 Clotildis Clotildis
— . — . —

Freitag 4 Carpaſius Quirinus , Op. S8] SOVollmond den 4. um 4 Uhr 15

E 5 Bonifaz Bonifacius 88 Minuten Morgens .

( Letztviertel den 12 . um S Uhr 32

verius ; Sylverius P. — 27. 7 Schläfer ; Ladislaus .

Lul. 662 . ( 1u0 . 48212 Minuten Morgens . Erdferne am 7. um

6 Alö Uhr Abends .

Montag 7Lueretia Sebaſtian ÆQSNeumond den 19 . um 7 Uhr 48

Dienſtag 8 Medardus Medardus 2Minuten Morgens . Erdnähe am 20 . um

Mittwoch [9 Primus Felizian 656 Uhr Morgens.
Donnerſt . 10 Onofrion DeErſtviertel den 25 . um 11 Uhr 11

Freitag 11 Baſilides Baſilides 2Minuten Abends .
9 2 8

5
Barnabas Sbonnen⸗Auf⸗ und Untergang . ] Tageolänge .

15
311.

in. i5. Min .24 .
Katholiſch : Luk. 14 , 1624 . ( 1 Zob. 3, 13 - 18 . ) 5 211 0

13 16 . 1 1 5 . 4 15 5
3 20. 4 2 20.

Montag 14 Heliſaͤus Bafilius NI27 . 1 3 [N7. 7 7 27. 15 8

Dienſtag 15 Veit Vitus , Modeſt .
Mittwoch 16 Juſtina Ludgartis Witterung nach der Erfahrung .

Donnerſt . 17 Volkmar Adolph Erſter Sommermonat . Der Sommer be⸗
5f ginnt am 9. Juni . Oeftere Abwechslung von

Freitag 18 Arnolf
S8

Marz . Leont . 1T] Hitze und Abkühlung . Anfangs voch tatk und
Samſtag 19 Gerhard Gervaſius J regneriſch bis 7; darn abwechfelnd warm 10

2⁵ Evangeliſch : Luk. 15 , 11⸗32 5 135
1

10 W91 A ſcön mb5 lich - 8 5 9. ; dann nach kublen Tagen ſchönund hei
Katholiſch : Luk. 15 , 1⸗10 . ( 1 Petri 5, 6⸗11 . ) Pis heorn ven Seu

20 21 4 11 5 K
Nontag et Albinus Aloyſius W 9 * o
Dienſtag 22 Achatus Paulin . ebleibt ' s ſechs Wochen lang darnach .

Mittwoch 23 Edeltrud Edeltrud
aen dl. TcrtenBer e

ſo ſchwim.
9 3 zmen die Trauben bis in das Fak. “

Donnerſt . 24Johann Täufer Johann Täuf . ]8“ Erklärurg : Dieſe allen Reg In beike⸗
Freitag 25 Eulogius U Proſper 82 10 66

ie 12 Tage 1 nämlich 956j
age der Sonnenwende und bedevten : uf ei⸗

5 Jad un wültene Paul nen
—4ꝗ— 5 Regen , um 3 W.3 eliſch : Text . nenwende ſolgt gerne ein naſſer und kühler26. Katholiſch : Luk. 5, 1⸗11 . ( Röm . 8, 18⸗23 . ) Sommer , was begründet iſt .
„ Vor Johannis bet ' om Regen ; nach Jo⸗

Mont 8 Benſami 0 N. 0 * „ er ungebeten . “
ictige Bib[ Montag

28 .
Benjamin eo II . Bemerkung : Hat eine richligs Beden,

Dienſta 29 Peler Paul
4 7ů⁊ 5

tung ; denn auf 100 trockene Juni felgen 67
8

0 1 9 90 naſſe Sommer ; auf 100 naſſe Jani folgen nut

Mittwoch 30 Paul Gedächtniß Pauli Gedaͤcht. K559 naſſe Sommer .

Den 2. Erasmus . — 6. Benigna ; Robert . — 10. Margar . K. v. S . — 13. Tobias ; Anton v. Pan . — 20. Syl⸗

ien
Mueh

dn

—

L .

Dounl

Ftelt
Gimig

Ang
Denfag
Mitroc

Nuneſ

Frilg

8
0—

Latg
Denſag
Hitrac
dunnſ
Fretgg
Smlag
—

Nontg
Renſeh
Mitnut

E
Netg
Emnin
00.
—

A
W
Dunn
Keltg,
Salih



m de 1 Evangeliſcher und Katholiſcher Stand der Sonne und des

Tage . Mondes .

Din Donnerſt . 1 Theobald , Sim . Theorike Die Sonne tritt in das Zeichen des Löwen

6 Freitag 2 Mar- Heimſ. Mar . Heimſ . am 23. um 2 Uhr 54 Minut . Morgens .

Samſtag [ 3 Cornelius Eulogius SVollmond den 3. um 7 Uhr 2
27 .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag
Samſtag

Evangeliſch : Luk. 12 , 13⸗21 .
Katholiſch : Matth . 5, 20⸗24 . ( Petri 3 , 8⸗15 . )

4

5 Demetrius
6 Eſajas
7 Edelbertus
8 Eliſabeth
9 Cyrillus

10 7 Brüder

Evangeliſch : Matth . 18, 6⸗11 .

Wendelin
Dominika
Wilibald
Kilian

Cyrillus
7 Brüder

ieen

eeee
Minuten Abends . Erdferne am 5. um 1

Uhr Morgens .

( Letztviertel den 11 . um 9 Uhr 4

Minuten Abendds .

SNeumond den 18 . um 2 Uhr 46

Minuten Abends , macht eine ſichtbare
Sonnenfinſterniß . Erdnähe am 18 . um
4 Uhr Abends .

Erſtviertel den 25 . um 8 Uhr 55

Minuten Morgens .

28. Katholiſch: Marc. 8, 1⸗9. (Röm. 6, 3⸗113 Sonnen⸗ Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .

11 Den Whnoren. Den lürduin, A
5

inri 8 6 4 .
7 64 9338

Nontag 12 Heirrich Joh . Oualb .
11. 4 10 1 . 7 50 11. 15 40

46 [ Dienſtag 13 Margaretha Margaretha 18. 4 17 18. 7 13 18. 15 26

53 Mittwoch 14 Bonaventura Bonaventura 25 . 4 24 [25. 7 36 25 . 15 12

Donnerſt . 15 Apoſtel Theil . Apoſtel Theil .

Freitag 16
uds !

Ruth , Alerand . Witterung nach der Erfahrung .

Samſtag 17 Alerius Fauſtus
6 e Semmermevat zwar 5

Evangeliſch : Matth . 5, 33⸗37 . eſte . Erſt heiß vom 1. bis 4., dann üh⸗
29 . Katboliſch : 5⸗ 5 lung durch Gewitter , weiterbin ſchön und heiß

Katholiſch : Matth . 7, 15 6, 19⸗23 . ) die 45, ; darauf dis 18. regneriſch ; feigende
18 D ] Hitze bis 21 . ; dann Abkühlung und trüb bis

Montag 19 Roſina G Vinzenz
Dienſtag 20 Clias Elias , Arnold R Wetter⸗ und Volksregeln .

Mittwoch 21 Dietrich P. P. Arbogaſt . „Regnet ' s an 15 0uchung ) , wennſie über das Gebirg geht, ſo

Donnerſt. 8 Mar,Magdal. Mar Magdal . —239— nach einander vierzig Tage . “

Eee 23 — — Liborius N. E[ Erklärung : Strömen um 5

Samſtag 24 Bernhard Chriſti Südweſtwinde , ſo bringen dieſe kühle naſſe Tage

— Tut 951755
Wlime —

u d e 5
1J.30.

Kacheliſee : Luk. 10 , 1- 9. ( Röm. 8, 12 - 11 . 9

25 flt 9⁰ Erklärung : Eine Regenperiode in der

Montag 46 50 6 Polyb 95 8 80
in die Erndte und

f n f verdirbt auch die Nüſſe.

Dienſtag 27 Martha Panthaleon 3 „ Dagegen Hundstage hell und klar, zeigen

Myöi
5 i tes Jahr , Tnämlich eine trockene

Mittwoch 28 Nazarius Naz. Celſ .v. P. 2 Erndte. W“
Donnerſt . 29 Beatrit Martha 8 „Warme , bele Jahebte

Freit 30 Jakobe Abd B 2 Bemerkung : Nicht unrichtig , denn in

Frei ag Jakobea on. B⸗ 100 Fällen folgen auf einen heißen Sommer 61

Samſtag 31 Traſibul , Germ . Ignatius v. L. [9XI talte Winter .

Oen 4. Ulrich ; ulrich B. — 11. Kachel ; Pins . — 18. Rufina ; Rufinus . — 25. Jakob Chriſtoph .



— ——

Evangeliſcher und Katholiſcher

Tage .

Stand der Sonne und des

Mondes .

—— ——

Evangeliſch : Luk. 5, 27⸗39 . Die S tritt ˖ b
31 . Katholiſch : Luk. 19 , 41⸗41 . ( 1 Cor . 10 , 6⸗130 beauun 2 um 9 f 20 r.W68

1 SVollmS ond den 2. um 10 Uhr 35

Montag 2 Guſtav , M. Portiunkula [ f52Min . Morgens , leidet eine unſichtbare

Dienſtag 3 Auguſt Steph . Erfind. E2 Verfinſterung . Erdferne am 1. um7 Uhr

Mittwoch [4 Dominikus Dominikus —. — Morgens.
Donnerſt. A. Oswald . . Maria Schnee (Letztviertel den 10 . um 6 Uhr 52

Freitag 6 Verklaͤr . Chriſti Sirtus 2Minuten Morgens . Tum
Samſtag 7 Ulrika , Donat . Afta , Kajetan s SNeumond den 16 . um 10 Uhrs Danl

Evangeliſch : Joh . 15 , 1⸗14 . Minuten Abends , verurſacht eine unſicht⸗ N
32 . gatholiſch : Lul . 18,9⸗14 . ( 1 Cor . 127 2 = 1l9 enSunneltemes . Erdnäße am 15, . 8

8 Cad. um hr Morgens .

Montag 9 Erikus Romanus . ) Erſtviertel den23 um 9 Uhr 44

Dienſtag 10 Laurentius Laurentius Erdferne am 28 . um
Mittwoch 11 Ignat . Her . Suſanna , Tib . 2 Ubr Abends .

Donnerſt . 12 Clara Clara ISonnen⸗ Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .

Freitag 13 Hypolitus Concordia .
2.

Den
u. Min . Den

uor
Win. Den

Sit.Min
S 14 S l 55 SEfr „ 33 „ ⏑ ρ ni. Nuntag

amſtag 14 Samue Euſebius 9＋8 . 4 43 8 . 7 17 [8. 14 34 Fiend

33 . Evangeliſc ' Jul . 10 , 38 . 42 15, 1 5 „ I . Ran
„Katholiſch : Marc . 7, 31⸗37 . ( 1 Cor . 15 , 110 . ) 22. 5 6 22 . 6 54 22. 13 88 Mitvoc

15
29. — 5. 11 29 . 6, 43 29 . 13 20 Domerſ

Witterung nach der Erfahrung . Relng
Montag 16 Iſaak, Hyac . Jod . Roch. Dritter Sommermonat . Anfang 9en in
Dienſta 17 Verona Liberatu haft und trüb , dann zegneriſch und kühl , bis WNMu

Mitt 18 5
8 - Ugegen den 10. Heiterkeit und Wärme eintritt N

ittwoch 18 Helena Agapitus ſund andauert bis zum 18. ; darauf nimmt die 90

Donnerſt. 19 Ludovicus Sebaldus F2 Sommerwärme raſcher ab, kühle Tage treten —

Freitag 20 Bernhard Bernhardus Les zilh und fh ön. s ib abechelu Wee

Samſtag 21 Hartwig Joachim , Priv .Z Werler⸗ Ind . VoſtSreheln
I5

34. Aothohh: Enl. 5 523A. (2 Cor. 3, 4⸗9. )
heil, ſo leibtder Mn

f 10 , 23⸗27. 3 , 4⸗9. 2 er lange weiß. “ b0
Erklärung : Einem heißen Sommer Dohne

22² ieeigt gern ein kalter Wintur Dulller
7 lgt gern ein kalter Winter ; und die Sitze er⸗ S. o

Montag 23 Zachaͤus Philippus 0 zrächufer brddhen 0 des 3. 335
Juttg

j 1 4 ＋ „Um Sanct Laurentii Sonnen i ⸗ „Samſta ,

A0 24 Bartholom. J Bartholomaͤus L35 tet ein gutes Jahr dan Ae

Piien
25 Ludwig Ludwig 8 81 5 Se 25 Sonnenſchein, . 2

onnerſt . ir., S ringt gern viel und guten Wein.“

5 nnerſt 26 Zephir. Sam . Severus „WennSanct Bartbolomätag ſchön iſt , 0
Tteitag 27 Gebhard Joſ . bat man einen guten Herdß zu hoffen . “ 1

Samſtag 28 Auguſtin Auguſtinus Erklärung : Nichts iſt geweſſer , als daß Aung
35 . Coangrlſſch : Matth . 25, IL - 30 . Jeithzung dee Trnhen Fehzechts Beie w

6 liſch 25 , 14⸗30. eitigung der Trauben beiträgt . J0
Katholiſch : Luk. 17, 11⸗19 . ( Gal . 3, 16⸗22 . ) „ Nach Laurentlitag ſollen die Wetter auf⸗ 0 Mg

20
3

— und 8 Holz 1185
mehr wachſen . “

ſch
D let

Bemerkung . Allerdings vermindern ſich — —

Montag 30 Adolf , Roſa Felix , Re becca 4 in der zweiten Hälfte des Auguſts die Gewitter,I

Dienſtag 31 Paulina Raymund E
trocken und warm , oder feucht und du

Den 1 . Petri Keltenfeier 8. Rei
Eyrt

f ˖ — 8. Reinhard ;C — 15 iä Hi —5 phorian ;
Timotheus . — 29. Joh . Enthauptung . yriacus 15. Mariä Himmelfahrt . 22. Symphorian ;

6
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‚ Cvangeliſcher und Katholiſcher Stand der Sonne und des

Tage . Mondes.

Mittwoch 1 Egidius Verena , Egid. Di
3 555

FEFFRRR Die Sonne tritt in das Zeichender W

Donnerſt . 2 Abſolon Veronica , St . am 23. um 6 ubr 0 Prlauten Morgens. Herbſl⸗
Freitag 3 Manſuetus Theodoſia , E. 880 Tag⸗ und Nachtgleiche .

Samſtag 4 Roſalia , Moſ . Eſther E

36 Evangeliſch : Luk. 7, 36⸗50 .
S Vollmond den 1. um 2 Uhr 7

6. Lathelſd . Manb . 0 2429 . CCl8 16-2ʃ. ) Minuten Morgens .

möllü , 5 ( Letztviertel den 8. um 2 Uhr 46
Montag 6 Zacharias Viktor Magn . Piihr Morgens

Erdnähe am 13 . um

Dienſtag 7 Regina Regina J7 uhr Morgens .

Mittwoch 8 Mar . Geb . SNeumond den 15 . um 6 Uhr36
Donnerſt . 9 Gorgonius Ulhard 1Minuten Morgens .
7*3 7—ο 1
Freitag 10 Nicaſius Jobſt Othogerus 5 Y Erſuoi

Ir .
rſtviertel den 22 . um 2 Uhr 5

0 Samſtag 11Prot . Chriſtm. Felir , HyacinthldMorgens . Erdferne am 25 . um4 Uhr Ab .

3
37 Evangeliſch : Mark . 12 , 38⸗44 .

3 . Katholiſch : Lul. 7 11 - 16 . ( Gal . 5, 25. 26 . u. 6,1 . 109 S Vollmond den 30 . um4 Uhr 52

n
12

Minuten Abends .

7 % Pontag 13 Amatus, Matern Hektor , Maril. Tis . Sonnen⸗ Auf - und Untergang . Tageslärge .

Dienſtag 144 Erhöhung 1 Erhöhung Den uhr Min. ]Den uhr Min . Den St Min .

h JMittwoch 15 Nikodemus 19 1
2. 6%0

J
Donnerſt . 16 Euphemia Cornel . , Joel FB19 . 5 53 19. 6 7 19. 12 14

IFreitag 17 Lanbert Franz , Wund . Tez26 . 6 6 26. 5 54 26. 1 45

Samſtag 18 Titus , Richard Thom . v⸗ V. R. 9
n il 38 . Woangeldch⸗ Apoſtelgeſch . J , 1⸗19 .

Witterung nach der Erfahrung .

ln Katholiſch : Lut . 14 , 1⸗11 . ( Eph . 3,13 . 21 . ) Erſter Herbfimonat . Der Herbſt beginnt

.
am 7. Anfangs noch zur Trübung und Näſſe

zil
dur

19 9 5630 899 1 515
etelnd Montag 20 Fauſta , Euſtach. Tobias 40 Tage, ſo da die Wärme bis zum . wieder

t ; tt die Abna

Dienſtag 21 Matthäus Eo . Matthans Ev . K enWün 0
el Mittwoch 22 Moriz , 5 Moriz, Maurit . ] S [und bis zum Schluß .

Donnerſt . 23 Thekla , H. Thekla —

Freitag 24 Joh . Empfang . Joh . E⸗

Samſtag 25 Cleophas Joſeph E 1 ſol joll ſſe 58Wochen lang bleiben.,
39

Evangeliſch : Apoſtelgeſch . 4, 5⸗21 . „ Wie der Hirſch um St. Egidi indie Brünft
5 Fatholiſch : Matth . 22, 3546 . ( Eph . 4, 16 . ) tritt , tritt er um Michaelis wieder heraus . “

96
Erklärung : Die Witterung hat in den

ö 26 3 Herbſtmonaten gerne einen beſtändigen Charak⸗

Montag 27 Coſmus , Dam . Coſmus Dam . [ Lter , wie alſo die Witterung ien Anfeng iſt ſo

Dienſtag 28 Wenzeslaus Wenzeslaus Z el k nalein . W

Pittwoch 20 Michaelis Michaelis
Donnerſt . 30 Sophia , H. Urſus , Hieron . 8⸗

26 . Cyprian .

Oen 5. Juſtinianns . — 12. Tobias ; Syrns . 15. Roger ; Nitcod . — 19. Januarius ; Conſtantia . —

B 2



Evangeliſcher und Katholiſcher Stand der Sonne und des

Tage . Mondes .

Freitag 1 Remigius Remigius , Ver. Die Sonne tritt in das Zeichen des Scor⸗
Samſtag 2 Leodegarius Leodegar. Th . ] pion am 23. um 2 Uhr 9 Minuten Adends .

SSö YiR ( Letztviertel den 7. um 9 Uhr 45 4RR
Min . Adends . Erdnähe am 10 . um 8 da⸗

9 Uhr Abends . frg
Montag 4 Franz Franziskus GNeumondden14. um5 uhroDienſtag 5 Placidus , Conſt . Placidus Minuten Abends . *
Mittwoch 6 Fides , Angela Bruno Erſtviertel den 22 . um 9 Uhr 35Donnerſt . 7 Amalia , J . Markus Min. Morg. Erdferne den 22 . 1110

Freitag 8 Pelag . , A. Brigitta W. 3J Abends .
Samſtag l9 Dyoniſius Abrah . ] Dyoniſius SVollmond den 30 . um 6 Uhr 31 Dienie

41. Evangeliſch : Apoſtelgeſch. 8, 26⸗40 . Minuten Morgens . MtetCatholiſch Matth . 22, 1⸗14 . ( Eph . 4, 23 - 28 . ) Dout
10

33
Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang . ] Tageslänge . Fun1 Den Uhr Min . Den Uhr Min. 5Montag 11 Burkhard Plac . Emilian 3. 4 10 3. 5 4 3. 11 24 DuſtDienſtag 12 Maximilian Pandalus , W. 33 1 1 10 405Mittwoch 13 Eduard, Ida Colomanus 6 24. 10 K.

Donnerſt . 14 Calirtus Burkhard 7. 631 . 5 (,
Freitag 15

HGlur
Thereſ . , Amal .

Samſtag 16 Gallus Gallus Abt Deſſt2555 ˖
d Dueut

42 Ebangeliſch Apoſtelgeſc Y. I . 2 . Zweiter Herbſtmonat . Das Wetter wiid
elif h. 9, 1 3 mild und ſchön bis zum 10. Die Wärme nimmt MittKatholiſch : Joh . 4, 46⸗53 . ( Eph . 5, 152ʃ . ) dann raſch ab, s nach dem 18. , wo dun⸗ Nunſtiges , nebliches Weiter eintritt . Nach dem 5. 8

erreicht die Wärme nie mehr 20 Grad , vor dem Fretz
10. kommt ſie nicht auf OGrad. Nach dem 2 . Sankann Reif eintreten , nach dem 8. Schnee . Die —
Regentage fallen meiſt in die zweite Hälfle ;
doch iſt der Monat nicht beſonders naß .

Wetter⸗ und Volksregeln .

TEEN
Witterung nach der Erfahrung . Nunt

17

Montag 18 Luk . Ev . J . v. K. 3 Evang.
Dienſtag 19 Ferdinand Ferdinand
Mittwoch 20 Wendelin Wendelinus
Donnerſt . 21

W0 Urſula
reita 22 Cordula M. d Col.Lamſg 23 Severin 3 — 15 „ Wie in dieſem Monat die Witterung iſß ,

Cbarhellſchr Wöoſtlgeſg . I . 818
wird ſie auch im März ſeyn . “ Dienangeliſch! Apoſtelgeſch⸗ I8S.

11 1 6J8 .
Kalholſh2 . Math . 8 26. 25, ( Epbef . 6, 0 - 14 )

nehmen ,n Deeſe Auge de ze
Ausnahmen .

Im24
5 6 165 1 ufCigl 7780 und kalt, dann iſt der März mild ; iſt der Okto⸗ VilMontag 25 Criſpinus Criſpinus, Ehr. Sae ber ader mild , dann kann ein milder oder kal⸗ EanDienſtag 26 Amand Evariſtus ter März folg n. “ 85Vittwoch 27 Sabina , Capitol . Sabina , Cap . E „ Sanet Galen läkt den Schnee fulen . “ EI .Donnerſt . 28 Simon Judä Simon Juda Bemerkung : Nach altem Stpyle faͤllt . 1

Freitag 29 Narciſſus Cuſebia N
Gallus auf den 28. , worauf denn auch die alte

5 8 Regel zu beziehen iſt . Uebrigens ſchneit es inSamſtag 30 Hartmann Seraph . Eutr . 100 Dürber Ja ö D0n

—

Evangeliſch : Apoſtelgeſch . 17, 22 • 3 . — — — uä Damit im Widerſpruch ſteht dle andere44. Katholiſchi Matth. 22, 1521 . ( Phil . 1, 6⸗11 . ) Regel :
„ Um Gallustag erwartet man noch einen31 r Nachſommer . “

J. Jairus ; Candidus .
31. Wolfgang .



A f Soangelſche und Kat
5

oli

Tage.
holiſcher 8 Stand der Sonne und desin

L. Mon

1 8 55Heiligen D 5

15

enſtag Aller Seele 9 Win
e Sonne tritt in d

1
nAller S

n das Zeichen des S

Damaf
3 Gottlieb Hubertus

Een e

Un onner
8

f . Za 5
2 Lorgens .

E Samſtag 6 Leonhard
985

—5 6 Uhr 05
Emnihe am 4. 1

J5 . Wuaneſttc0: Eaneſc , ic
GNeumond den 13 .

7
Matth . 9,1826 . ( Pbil . 3, 17 - 21 . u. 4 1 . 30

rſtviertel den 21 . u

Montag 8 Gottfried ſ4 Gekrönte
WM] Minnten Morgens . Eihſernt

1ö10 05 9 Theodor Theodot 8 um 6 Uhr Morgens .
am

ittwoch 10 Probus Reſpiei
SVollm

eſpiciu
ond den 28 . um7

1 Martin Biſchof Mätin 85 —
Minuten Abends .

12

eitag 12 Jonas Martin P S

Samſtag 13 Briccius , W S1 Pabſt 3 35 Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .

anislaus 58
DenuſMun- ] Denug Mig⸗

2

40 . WVangelſſc : Pialm 145 .
J. 1 17

Katholiſch : Matth . 13 , 3135 . ( 1 Theſf . 1, 2⸗100 15 8 5 4
1 3² 9534
4 23

8

4

25.

Montag 15 Leopold Le
m

Wittern

— —

Dienſtag 16 Ottmar
Seoveid Ii

eerme⸗
Wine5 e

Mittwoch
825

Ottmarus
rſter Wintermonat . Der Winter beginnt

Donnerſt 15Ollo⸗ Uugen
Gregor s . ealdrene Wien 51. Oas

8S

0
1

5
A*

ſte as W̃ tt.

Freitag 19 Clidabech. K.v.un Eiſfbethdel
bennauch wel She T 5

5 7 V. „ 2 85
un

Samſtag 20 Amos , Eduard Felir B. Sclugzbarne Winde
n 5en

Ev. Text von der ob
5

8

47. Katholiſch: W e 455 beſtimmen.

5

2¹

Wetter⸗ und Volksregeln .

01 Mon 4 U 25 . S
2 [ ct ' s am St . Martinstag t

8 ele

Mittwoch 24 Chr
iemense, Fel . S 8 en Offe

ogonus 8

egel iſt grundlos ,
eee

Freitag 26 Conrad Conradus f Mannt
5 den ehmee

Samſtag 27 Paſſo , Jeremias Joſaphat , Val 934 zu erwarten . “
biben e

48. Aobiſſh N1 20 5
— 21

ein Plack⸗Winter .

oli zuk. 21 , 25
ung : Wenn d

533 . ( Röm . 13 , 11⸗14 . ) anfängt , wird er hart W 8 5 W

4
28 11 es 5 191 ähendrn

lehrt.
„Allerheiligen ringt den Na

14

ndreas Andreas A. mal endes 1155 Welbe
rf veg

7

16 .
Den 5. Erdmann ; Engelbert. — ivinus ;

m 10hl Soſtenee .

Engelbert . — 14. Livinus ; Jucundue . — 21. Mariä Opferung . 28. Günther ;

R0 .
4 — PFCCCCCCCC — —



Tage .

Evangeliſcher und Katholiſcher Stand der Sonne und des

Mondes .

Mittwoch
Donnerſt .
Freitag
Samſtag

49. Katholi

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag

Evangeliſch : Luk. 3, 1⸗ 3

1 Longinus
2 Kandidus
3 Caſian , Charlotte
4 Barbara

ſch : Matth . 11,

5

6 Nikolaus

7 Agathon
8 Mar . Empfaͤng.
9 Joachim

10 Judith , Eulalia

Samſtag

50 .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag

Evangeliſch : Joh . 1, 15⸗30 .
Katholiſch : Joh . 1 1928 . ( Jh

11 Damaſius

12

13 Lucia

14 Nicaſſius
15 Chriſtina Abrah .
16 Ananias , Adelh .
17 Lazarus

Samſtag

10 . ( Röm. 15,

Eligius
Bibiana

Franz Kaver

Barbara

4 • 13 . )

Nikolaus

Ambroſius

Wilibald , Reſt .
Walther
Daniel

il . 4, 4 . 1 . )

Ottilia

Matronius

Euſebius
Lazarus

18 Wunibald Mariä Erw .

2

51 .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag

Evangeliſch : Matth . 11 , 2⸗10 .

Katholiſch f Luk. 3, 1⸗4. ( 1 Cor .

19

20

21

2²

23

24

Chriſtian
Thomas Ap.
Bertha
Dagobert
Adam , Eva

Samſtag

52 .
Katholi
Evangeliſch :

4, 1⸗5 .

Achilles
Thom . A.

Beata ,C.
Victoria

Adam , Eva
2⁵

Luk. 2, 1520 .
ſch : Luk. 2, 33⸗40 . ( Gal . 4,1⸗1 . )

Die Sonne tritt in das Zeichen des Stein⸗
bocks am 21. um 11 Uhr 22 Minuten Abends .
Winter⸗Sonnenwende ; kürzſter Tag .

( Letztviertel den 5. um 12 Uhr 49

Minuten Abends . Erdnähe am 1. um
2 Uhr Abends .

ONeumond den 12 . um 10 Uhr 9
Minuten Abends . Erdferne am 17 . um
3 Uhr Abends .

Erſtviektel den 21 . um ZUhr20
Minuten Morgens .

S Vollmond den 28 . um 7 Uhr 8
Minuten Morgens . Erdnähe am 29 . um
4 Uhr Abends .

Tageslänge .Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang .

15 232 Min .Den 2 * 85 3 —5 . 8.

12. 1 2
190 7 9.
25 1 6.

58
57

7

Witterung nach der Erfahrung
Zweiter Wintermonat . Bis 9. trüb und

leicht Schnee , kalt vom 6. bis 8. , vom 9. bis
18. nimmt die Kälte zu , am 12. mit Schnee ;
gegen den 25. bis 27. milder mit Sturm und
Regen ; Schluß bringt Schnee und Kälte .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .

26

27 Johannes Ev .
28 Unſch. Ktg.
29 Jonathan
30 David

Freitag

Den 5. Abigail ; Sabbas .

Johannes Ev .

Unſch. Kindltg .
Thomas , B .

David

31

Gottlob .

Sylveſter

11—

A

12. Epimachus ; Juſtina . —

„ Grüne Weihnacht , weiße Oſtern . “

Heißt beſſer :
„Ift das Wetter um Weihnacht gelinde , ſo

währt die Kälte gewöhnlich lang in ' s Srubialthinein . “

Bemerkung : Indeſſen tritt um Weih
nachten gerne gelinde Witterung ein und lange ,
vollſtändige Winter ſind am bäufigſten . 0
das bewegliche Oſterfeſt ſelbſt darf die

—

Wetter⸗ und Volksregeln .

nicht bezogen werden .

„Kalter December mit vielem Schnee er⸗
heißet ein fruchtreiches Jahr . “

„ Wenn es um Weihnachten iſt feucht und
naß⸗ ſo gibt ' s leer Speicher und leere Faß . “

Bemerkung : Trifft in 100 Fällen 67
mal ein , 33 mal nicht .

19. Nemeſtus . — 31.15. Ignatius .
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